
Zusammenfassung: Als Fortschreibung zu der
in dieser Zeitschrift im Jahr 2006 erschienenen
Zusammenstellung von Florenwerken und Ver-
breitungsatlanten der Gefäßpflanzen Deutsch-
lands aus dem Zeitraum 1945 bis 2005 werden
hier Ergänzungen aus den Jahren 2006 bis
2010 aufgeführt und mit Schlüsselinformationen
versehen. Dabei handelt es sich um 29 neue
Publikationen und zusätzlich 22 Neuauflagen,
Ergänzungen oder Nachträge bereits in der er-
sten Zusammenstellung berücksichtigter Flo-
renwerke.

Abstract: Floristic inventories and distribu-

tion atlases of vascular plants in Germany.

Additions for the period between 1945 and

2005 and publications for the years 2006 to

2010. In 2006 a bibliography was published of

floristic inventories and distribution maps for

vascular plants in Germany for the period 1945

to 2005 in this journal. Here we give an update

with new entries for the period 2006 to 2010

together with key data for each publication. Al-

together 29 new publications and also new

editions and supplements for 22 publications

mentioned in the first overview are treated.
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1. Einleitung

Fünf Jahre ist es her, dass in dieser Zeitschrift
eine Zusammenstellung von rund 200 Floren-
werken und Verbreitungsatlanten zu Gefäß-
pflanzen Deutschlands für den Zeitraum 1945
bis 2005 erschienen ist (HORN & al. 2006). Die
regional oder landesweit tätigen Feldbotaniker -
innen und Feldbotaniker sind auch in den
darauf folgenden Jahren sehr rege und publi-
kationsfreudig gewesen. Das zeigt sich an der
vergleichsweise großen Anzahl neu erschienener
floristischer Werke, die bereits nach so kurzer
Zeit eine Fortschreibung der „Floren- und At-
lantenliste“ sinnvoll erscheinen lassen. Dazu
gehören Florenatlanten aus Hamburg, Nieder-
sachsen, dem Weser-Elbe-Gebiet, der Eifel
und Nordostbayerns, die Landesflora Thürin-
gens, Regionalfloren aus Coesfeld, Leipzig,
Schweinfurt mit Haßbergen und Grabfeld, dem
Kreis Heidenheim, sowie aus dem Vogtland,
um nur einige zu nennen, aber auch Nachträge,
Ergänzungen und Korrekturen zu bereits früher
publizierten Florenwerken. Auch Bundesfloren,
wie der „Schmeil-Fitschen“, erschienen in den
vergangenen Jahren in neuen, z. T. stark er-
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Weitere Einzelheiten dazu sind der ersten Zu-
sammenstellung (HORN & al. 2006) zu ent-
nehmen. Auf eine aktualisierte tabellarische
Auflistung der Bundes- und Länderfloren wird
hier verzichtet. Die Übersichtskarte (Abb. 1)
enthält die neu aufgenommenen Werke.

Die Abkürzungen der Periodika folgen, so-
weit dort berücksichtigt, dem BPH 2 (BRID-
SON 2004).

Lediglich im Internet publizierte Florenwerke
wurden, mit Ausnahme der Frankfurt-Flora
von BÖNSEL & al. (2009), die hier beispielhaft
berücksichtigt ist, in vorliegender Zusammen-
stellung nicht aufgenommen, da zum einen
dem Anspruch auf eine möglichst vollständige
Berücksichtigung solcher Werke nur schwerlich
gerecht werden kann und zum anderen deren
längerfristige Verfügbarkeit nicht grundsätzlich
gewährleistet scheint.

3. Bibliografische Liste der Florenwerke

3.1 Bundesfloren

[8/40] SCHMEIL, O. & FITSCHEN, J. (Begr.) 2006:
Flora von Deutschland und angrenzender
Länder. Ein Buch zum Bestimmen der
wildwachsenden und häufig kultivierten
Gefäßpflanzen, ed. 93. Bearbeitet von
SEYBOLD, S. X, 863 S. – Quelle & Meyer,
Wiebelsheim. [A, D2]

[8/41] 2009, ed. 94

3.2 Schleswig-Holstein und Hamburg

[202] POPPENDIECK, H.-H., BERTRAM, H., BRANDT, I.,
ENGELSCHALL, B. & VON PRONDZINSKI, J. (ed.)
2010: Der Hamburger Pflanzenatlas von
a bis z. 568 S. – Dölling und Galitz Verlag,
München, Hamburg. [B3/C1, D2, E1]

3.3 Mecklenburg-Vorpommern

[33/N1] HENKER, H., KIESEWETTER, H. & SLUSCH -
NY, H. 2009: Flora von Mecklenburg-Vor-
pommern Farn- und Blütenpflanzen
(1. Nachtrag). – Bot. Rundbr. Mecklen-
burg-Vorpommern 45: 71–86; Neubran-
denburg. [C1, D2, E1]

gänzten Auflagen. Einzelne Nachträge älterer
Floren, die dem Autorenteam erst nach Er-
scheinen der ersten Zusammenstellung bekannt
oder als berücksichtigungswürdig erachtet wur-
den, werden hier ebenfalls ergänzt.

Auch die für verschiedene Teilgebiete
Deutschlands genannten botanischen Biblio-
grafien wurden im Zeitraum 2006 bis 2010 teil-
weise fortgeführt, so für Sachsen-Anhalt durch
KRUMBIEGEL (2006–2010) und für Hessen durch
WITTENBERGER (2006–2010). Ferner liegen eine
ältere ergänzende Zusammenstellung für das
gesamte Bundesland Hessen (WITTENBER-
GER 1966) sowie umfangreiche Bibliografien für
verschiedene Teilgebiete Hessens (Raum Of-
fenbach: WITTENBERGER 1980, 1982–2010; Kreis
Darmstadt-Dieburg: WITTENBERGER 1992, 1996–
2000; Raum Bad Salzhausen: WITTENBER-
GER 1998) vor, die bei HORN & al. (2006) noch
nicht berücksichtigt sind. Für Bayern existiert
seit kurzem ferner eine Internet-Datenbank,
die das Ziel verfolgt, möglichst sämtliche geo-
botanischen Publikationen mit räumlichem
Bezug zu Bayern zu erfassen. Diese ist unter
der Rubrik „Botanik in Bayern – Bibliographie“
auf der Internetplattform des Botanischen In-
formationsknotens Bayern (BIB: http://www.bay-

ernflora.de) abrufbar.

2. Definitionen und Methodik

Definitionen und Methodik dieser Ergänzungen
entsprechen der ersten Zusammenstellung
(HORN & al. 2006). Mit einer Zahl in eckiger
Klammer vor dem Zitat sind die einzelnen
Werke fortlaufend nummeriert, im ersten Teil
Nr. 1 bis 201, in dieser Fortschreibung 202 bis
231. Die einzelnen Auflagen sind mit einem
Querstrich nach der Literaturnummer abgetrennt.
Im Anschluss an das Literaturzitat sind ebenfalls
in eckigen Klammern folgende Informationen
genannt:
A – Bestimmungsfloren,
B – Verbreitungsatlanten (B1–B5 nach Art der

kartografischen Darstellung),
C – Landes- (C1), Regional- (C2) und Lokal-

floren (C3),
D – Definition des Bezugsraums (D1–D3) so-

wie
E – Angaben zur Verbreitung und Häufigkeit

der Arten (E1) oder kartografische Darstel-
lung durch unterschiedliche Symbole (E2).
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Schriften 6(3): 619–669; Braunschweig.
[C2, D2, E1]

[206] — 2003: Die wildwachsenden Farn- und
Blütenpflanzen des Landkreises Hannover.
– Ber. Naturhist. Ges. Hannover 145: 75–
160; Hannover. [C2, D2, E1]

[207] — 2003: Die wildwachsenden Farn- und
Blütenpflanzen des Landkreises Olden-
burg. – Oldenburger Jahrb. 103: 279–
315; Oldenburg. [C2, D2, E1]

[208] — 2007: Die wildwachsenden Farn- und
Blütenpflanzen des Landkreises Ammer-
land. – Oldenburger Jahrb. 107: 291–
335; Oldenburg. [C2, D2, E1]

[209] GARVE, E. 2007: Verbreitungsatlas der

Farn- und Blütenpflanzen in Niedersach-

sen und Bremen. Unter Mitarbeit von
SCHACHERER, A., BRUNS, E., FEDER, J. &
TÄUBER, T. – Naturschutz Landschafts-
pflege Niedersachsen 43: 507 S.; Han-
nover. [B1MTB4/C1, D2]

[210] MÜLLER, W. 2010: Neues zur Flora von
Hildesheim. – Natur Landschaft Landkreis
Hildesheim, Schr. Paul-Feindt-Stiftung 6:
1–142; Hildesheim. [B4/C3, D2, E1]

3.5 Brandenburg

[211] HOFFMANN, J. 2006: Flora des Naturparks
Märkische Schweiz. 578 S. – Cuvillier
Verlag, Göttingen. [(B4)/C3, D2, E1]

3.6 Nordrhein-Westfalen

[88/N1] KUTZELNIGG, H. 1988: Veränderungen
der Duisburger Flora seit 1980 sowie
Korrekturen zur ersten Auflage der „Punkt-
kartenflora von Duisburg und Umgebung“.
– Florist. Rundbr. 21(2): 116–121; Bochum.
[B1MTB4/C2, D3, E1]

[100/T7] KULBROCK, P., LIENENBECKER, H. & KUL-
BROCK, G. (ed.) 2006: Beiträge zu einer
Neuauflage der Flora von Bielefeld-Gü-
tersloh – Teil 7. – Ber. Naturwiss. Vereins
Bielefeld 46: 143–288; Bielefeld.
[B1MTB16/C2, D2/D3, E1]

[100/T8] —, — & — (ed.) 2007: Beiträge zu einer
Neuauflage der Flora von Bielefeld-Gü-
tersloh – Teil 8. – Ber. Naturwiss. Vereins
Bielefeld 47: 161–255; Bielefeld.
[B1MTB16/C2, D2/D3, E1]

3.4 Niedersachsen und Bremen

[44/N1] FEDER, J. 2005: Neue Nachweise zur
Flora des Landkreises Wittmund. – Florist.
Mitt. Ostfriesland 5: 20–22; Friedeburg.
[C2, D2, E1]

[59/N1] —, GÖRKE, H. & OELKE, H. 2006: Pflan-
zenfunde im Peiner Moränen- und Löß-
gebiet 1994 bis 2006 (dem Gebiet zwi-
schen Hannover, Braunschweig und Salz-
gitter). – Beitr. Naturk. Niedersachsens
59(3): 81–206, (1), 27 unpag. Farbtafeln;
Peine. [C3, Dx, E1]

[59/N2] — & OELKE, H. 2006: Korrekturen zum
Sonderband „Pflanzenfunde im Peiner
Moränen- und Lößgebiet 1994 bis 2006“
– Beitr. Naturk. Niedersachsens 59(4):
237–239; Peine. [C3, Dx, E1]

[60/N2] — 1999: Bemerkenswerte floristische
Funde im Landkreis Emsland. – Osna-
brück. Naturwiss. Mitt. 25: 51–60; Osna-
brück. [C2, D2, E1]

[60/N3] — 2000: Bemerkenswerte neuere Pflan-
zenfunde in Südwest-Niedersachsen. –
Osnabrück. Naturwiss. Mitt. 26: 53–68;
Osnabrück. [C2, Dx, E1]

[60/N4] — 2000: Bemerkenswerte floristische
Funde im Landkreis Emsland (1. Fortset-
zung). – Osnabrück. Naturwiss. Mitt. 26:
69–85; Osnabrück. [C2, D2, E1]

[60/N5] — 2001: Bemerkenswerte neuere Pflan-
zenfunde in Südwest-Niedersachsen –
1. Fortsetzung. – Osnabrück. Naturwiss.
Mitt. 27: 51–76; Osnabrück. [C2, Dx, E1]

[203] BÜSCHER, D. 2009: Beiträge zur Flora der
Nordseeinsel Borkum. – Abh. Westfäl.
Mus. Naturk. 71(2): 1–96; Münster. [C3,
D2, E1]

[204] CORDES, H., FEDER, J., HELLBERG, F., MET-

ZING, D. & WITTIG, B. (ed.) 2006: Atlas der
Farn- und Blütenpflanzen des Weser-
Elbe-Gebietes. 512 S. (= Beihefte zum
Jahrbuch der Wittheit zu Bremen 2). –
Hauschild, Bremen. [B1MTB16/C2,
Dx, E1]

[204/N1] FEDER, J. 2006: Korrekturen und Nach-
träge zum „Atlas der Farn- und Blüten-
pflanzen des Weser-Elbe-Gebietes“. –
Beitr. Naturk. Niedersachsens 59(4): 240–
265; Peine. [C2, Dx, E1]

[205] — 2002: Die wildwachsenden Farn- und
Blütenpflanzen des Landkreises Gifhorn
(Niedersachsen). – Braunschweig. Naturk.
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& WESTHUS, W. 2006: Flora von Thüringen.
Die wildwachsenden Farn- und Blüten-
pflanzen Thüringens. Unter Mitarbeit von
BRÄUTIGAM, S. (Hieracium), BREITFELD, M.
(Callitriche), CASPER, S. J. (Pinguicula, Ra-

nunculus subgen. Batrachium und Utri-

cularia), FEHRENZ, S. (Quercus), FRÖH-
 NER, S. E. (Alchemilla), GREGOR, T. (Eleo-

charis, Trichophorum), GUTTE, P. (Oeno-

thera), HELLWIG, F. (Crataegus), HORN, K.
(Diphasiastrum, Taraxacum), JAGE, H.
(Montia), JANSEN, W. (Rubus), JESSEN, S.
(Asplenium, Dryopteris, Polypodium),
MEIEROTT, L. (Taraxacum), MÜLLER, J. (Fe-

stuca), OCHSMANN, J. (Centaurea),
PUSCH, J. (Orobanche), REINHARDT, J.
(Epipac tis), REUTHER, R. (Sorbus),
SCHMIDT, P. A. (Thymus) & WISSEMANN, V.
(Rosa). 764 S. – Weissdorn-Verlag, Jena.
[A/(B1MTB4)/C1, D2, E1]

3.9 Sachsen

[138/N2] TIPPMANN, H. & GRUNDMANN, H. 2010:
2. Nachtrag zur Flora von Chemnitz. –
Sächs. Florist. Mitt. 13: 32–40; Leipzig.
[C3, Dx, E1]

[145/2] OEHMIG, K. 2006: Die Pflanzen von Penig
und Umgebung einschl. der Gebiete des
Messtischblattes Burgstädt, ed. 2. 188 S.
– Selbstverlag, Penig. [C3, D3, E1]

[221] GUTTE, P. 2006: Flora der Stadt Leipzig
einschließlich Markkleeberg. 278 S. –
Weissdorn-Verlag, Jena. [C3, D2, E1]

[221/N1] —, FISCHER, J. & KRUSCHE, M. 2008:
Neues zur Flora von Leipzig und Umge-
bung. – Sächs. Florist. Mitt. 11: 179–186;
Leipzig. [C3, Dx, E1]

[222] HEINEL, E. 2000: Die Flora des Treuener
Landes. 96 S. – Staatliches Umweltfach-
amt Plauen, Plauen. [C3, Dx, E1]

[223] MILITZER, M. 1963: Zur Flora des Stolpener
Landes. – Abh. Ber. Naturkundemus. Gör-
litz 38(1): 1–56; Leipzig. [C3, Dx, E1]

[224] OTTO, H.-W. 2004: Wildwachsende Farn-
und Blütenpflanzen auf den Fluren der
Stadt Stolpen (Landkreis Sächsische
Schweiz) einschließlich ihrer Ortsteile
Heeselicht, Helmsdorf, Langenwolmsdorf,
Lauterbach und Rennersdorf-Neudörfel.
– Veröff. Mus. Westlausitz Kamenz, Son-
derh.: 93 S. [C3, Dx, E1]

[212] DIRKSE, G. M., HOCHSTENBACH, S. M. H. &
REIJERSE, A. I. 2007: Flora van Nijmegen
en Kleef 1800–2006. Catalogus van soor-
ten met historische vindplaatsen en recente
verspreiding [Flora von Nimwegen und
Kleve 1800–2006. Arteninventar, histori-
sche Fundorte und heutige Verbreitung].
Met bijdragen van [mit Beiträgen von]
BIJLSMA, R.-J., ETTEMA, N. & THISSEN, P.
640 S. – het zevendal, Mook. [B1MTB16/
C3, D3, E1]

[213] GÖTTE, R. 2007: Flora im östlichen Sau-
erland. 600 S. – Verein für Natur- und
Vogelschutz im Hochsauerlandkreis e. V.,
Arnsberg-Voßwinkel. [B1MTB64/C2, D2,
E1]

[214] HÜBSCHEN, J. 2007: Flora von Coesfeld.
– Abh. Westfäl. Mus. Naturk. 69(3/4): 1–
356; Münster. [B3/C3, D2, E1]

[215] MIEDERS, G. 2006: Flora des nördlichen
Sauerlandes. – Der Sauerländische Na-
turbeobachter 30: 1–607; Lüdenscheid.
[(B1MTB16)/C2, Dx, E1]

3.7 Hessen

[216] BÖNSEL, D., BRUNKEN, U., GREGOR, T., MAL-
TEN, A., OTTICH, I. & ZIZKA, G. 2009: Flora
von Frankfurt am Main. URL: http://

www.flora-frankfurt.de. – Senckenberg
Forschungsinstitut, Frankfurt/Main. [B4/C3,
D2, E2]

[217] WITTIG, R. 2010: Flora von Oberursel I:
Gefäß-Sporenpflanzen. – Mitt. Vereins
Geschichte Heimatk. Oberursel 49: 21–
35; Oberursel. [B1MTB64/(C3), D2, E1]

3.8 Thüringen

[128/N2] PUSCH, J. & BARTHEL, K.-J. 2010:
2. Nachtrag zur „Flora des Kyffhäuserge-
birges und der näheren Umgebung“ (BART-
HEL & PUSCH 1999). – Haussknechtia 12:
155–159; Jena. [C2, D1, E1]

[218] DIETZEL, R. 2008: Flora von Zeulenroda-
Triebes. 73 S. – Selbstverlag, Zeulenroda.
[C3, Dx, E1]

[219] KÄMPFE, S. 2009: Die Flora Weimars und
seiner Umgebung. – Weimarer Schr. 64:
1–152; Weimar. [C3, D2, E1]

[220] ZÜNDORF, H.-J., GÜNTHER, K.-F., KORSCH, H.

154



Floren Deutschlands 2

IDH-Verlag, Bad Münstereifel. [(B1MTB16)/
C2, D3, E1]

3.11 Baden-Württemberg

[227] TRITTLER, J. 2006: Die Flora des Kreises
Heidenheim. Farn- und Blütenpflanzen.
Floristische Rasterkartierung. 599 S. Unter
Mitwirkung (EDV) von HORNUNG, H. H. –
Verlag Uwe Siedentop, Heidenheim.
[B1MTB64/C2, D2, E1]

3.12 Bayern

[228] GERSTBERGER, P. & VOLLRATH, H. (ed.)
2007: Flora Nordostbayerns. Verbrei-
tungsatlas der Farn- und Blütenpflanzen
– Zwischenbericht 2006 –. – Beih. Ber.
Naturwiss. Ges. Bayreuth 6: (4 S.) 1–
273; Bayreuth. [B1MTB4/C2, D3]

[229] MEIEROTT, L. 2008: Flora der Haßberge
und des Grabfelds. Neue Flora von
Schweinfurt. Unter Mitarbeit von
ELSNER, O., OTTO, R., SCHELLER, H. & WEIN-
GART, C. und mit Beiträgen von BÜTT -
NER, G., BUSHART, M., DUNKEL, F. G., ELS-
NER, O., GOTTSCHLICH, G., RAABE, U.,
SCHMID, F. & SUCK, R. Bd. 1: S. 1–688;
Bd. 2: S. 689–1448. – IHW-Verlag, Eching.
[(B1MTB64)/C2, D1/D3, E1/E2]

[230] ROTH, K. 2010: Die Farn- und Blütenpflan-
zen im Norden von Schweinfurt und alt-
ehrwürdige Bäume aus der näheren und
weiteren Heimat. Mit Beiträgen von DÖRN-
HÖFER, H.-J. & MÜLLER, H. In Zusammen-
arbeit mit dem Naturwissenschaftlichen
Verein Schweinfurt e. V. und unter Mitarbeit
von CIZE, K., STÜRMER, G. & WEINGART, C.
713 S. – Selbstverlag, Poppenhausen.
[C3, D3, E1]

[231/T1] VOLLRATH, H. 1963: Der Grundgebirgs-
abschnitt des Inn von Schärding bis Pas-
sau unter besonderer Berücksichtigung
der Vornbacher Enge [Teile I u. II]. – Ber.
Naturwiss. Ges. Bayreuth 11: 359–392;
Bayreuth. [C3, D1, E1]

[231/T2] — 2004: Der Grundgebirgsabschnitt
des Inn von Schärding bis Passau – Teil
III und Teil IV. – Ber. Naturwiss. Ges.
Bayreuth 25: 149–226; Bayreuth. [C3,
D1, E1]

[225] WEBER, R., BÜTTNER, U., HEINEL, E., BREIT-
FELD, M., HORBACH, H.-D., GÖCKERITZ, J. &
GRIMM, I. 2007: Die Farn- und Samenpflan -
zen des Vogtlandes. 328 S., 1 Karte als
Beilage. – Arbeitskreis Vogtländischer Bo-
taniker der Arbeitsgemeinschaft Sächsi-
scher Botaniker im Landesverein Sächsi-
scher Heimatschutz, Plauen. [C2, D1, E1]

3.10 Rheinland-Pfalz

[155/N1] REICHERT, H. 1997: Berichtigungen und
Nachträge zur „Flora des Nahegebietes
und Rheinhessens“ von ALFRED BLAUFUSS

& HANS REICHERT (1992). – Mitt. Pollichia
84: 101–126; Bad Dürkheim. [(B4)/C2,
D2, E1]

[155/N2] — & FRITSCH, R. 2003: Zweite Nach-
träge zur „Flora des Nahegebietes und
Rheinhessens“ von ALFRED BLAUFUSS &
HANS REICHERT (1992). – Mitt. Pollichia
90: 143–218; Bad Dürkheim. [(B1MTB4)/
C2, D2, E1/E2]

[155/N3] — & — 2009: Dritte Nachträge zur
„Flora des Nahegebietes und Rheinhes-
sens“ von ALFRED BLAUFUSS & HANS REI-
CHERT (1992). – Mitt. Pollichia 94: 99–
137; Bad Dürkheim. [(B1MTB4)/C2, D2,
E1/E2]

[156/N13] WOLFF, P. & LANG, W. 2006: Dreizehnte
Nachträge zur „Flora der Pfalz – Verbrei-
tungsatlas der Farn- und Blütenpflanzen
für die Pfalz und ihre Randgebiete“. –
Mitt. Pollichia 92: 77–86; Bad Dürkheim.
[D3/Dx, E1]

[156/N14] LANG, W. & WOLFF, P. 2007: Vierzehnte
Nachträge zur „Flora der Pfalz – Verbrei-
tungsatlas der Farn- und Blütenpflanzen
für die Pfalz und ihre Randgebiete“. –
Mitt. Pollichia 93: 125–134; Bad Dürkheim.
[D3/Dx, E1]

[156/N15] WOLFF, P. & LANG, W. 2009: Fünf-
zehnte Nachträge zur „Flora der Pfalz –
Verbreitungsatlas der Farn- und Blüten-
pflanzen für die Pfalz und ihre Randge-
biete“. – Mitt. Pollichia 94: 91–97; Bad
Dürkheim. [D3/Dx, E1]

[226] DÜLL-WUNDER, B. & DÜLL, R. 2007: Ver-
breitungsatlas und pflanzengeographische
Auswertung der Flora der Ahr- und Hoch-
eifel und ihrer Randgebiete. IV, 109 S.,
122 S. unpaginierter Kartenanhang. –
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WITTENBERGER, G. 1966: Ergänzungen zu Lud-
wig’s Schriftenverzeichnis zur Hessischen
Pflanzenwelt. – Ber. Offenbacher Vereins
Naturk. 74: 28.

— 1980: Bibliographie zur Flora von Offenbach
am Main. – Abh. Offenbacher Vereins Naturk.
4: 3–21.

— 1982–2010: Bibliographie zur Flora von Of-
fenbach der Jahre 1980 bis 2010 nebst
Nachträgen bis 1979. – Ber. Offenbacher
Vereins Naturk. 83: 26–28; 84: 23–24; 85:
67–68; 86: 22–24; 87: 44–45; 88: 31–32;
89: 32–33; 90: 33–34; 91: 23–24; 92: 15–
18; 93: 15–16; 94: 57–58; 95: 36–37; 96:
29; 97: 23–24; 98: 57–58; 99: 25–27; 100:
78–79; 101: 36–38; 102: 49–51; 103: 46–
47; 104: 51–52; 105: 59–60; 106: 28–30;
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Abb. 1: Von regionalen und lokalen Florenwerken abgedeckte Messtischblätter (TK 25). Zugeordnet wurden
alle Messtischblätter, die zu mindestens 25 % von der entsprechenden Flora abgedeckt sind. Die
Nummern der Bearbeitungsgebiete entsprechen denen im bibliografischen Teil. Grau hinterlegt
wurden Messtischblätter, die von bei HORN & al. (2006) aufgeführten Floren abgedeckt sind. –
Ordinance maps covered by floras, grey are those included in HORN & al. (2006). Numbers
correspond to the flora numbers in chapter 3. 
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